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Gesetz
über den Verkauf volkseigener Gebäude 

vom 7. März 1990

§ 1
Verkauf volkseigener Gebäude für Gewerbezwecke

Volkseigene Gebäude können für Gewerbezwecke an pri­
vate Handwerker und Gewerbetreibende, die Bürger der DDR 
oder Ausländer mit ständigem Wohnsitz in der DDR sind 
(nachstehend als Handwerker und Gewerbetreibende bezeich­
net), verkauft werden.

§ 2
- Verkauf volkseigener Ein- und Zweifamilienhäuser 

sowie Gebäude für Erholungszwecke
Volkseigene Ein- und Zweifamilienhäuser und für persön­

liche Erholungszwecke genutzte volkseigene Gebäude (nach­
stehend als Gebäude bezeichnet) können an Bürger der DDR 
und Ausländer mit ständigem Wohnsitz in der DDR (nachste­
hend als Bürger bezeichnet) verkauft werden.

§3
Schutz der Rechte der Mieter

Durch einen Verkauf von volkseigenen Gebäuden gemäß den 
§§ 1 und 2 werden die Rechte der Mieter von Wohnungen in 
den Gebäuden nicht berührt. Eine Beendigung der Mietver­

hältnisse ist nur auf der Grundlage der Bestimmungen des 
Zivilgesetzbuches der DDR zulässig.

§4
Obergang des Eigentums am Gebäude

(1) Für die verkauften Gebäude ist auf Ersuchen des Rates 
des Kreises ein Gebäudegrundbuchblatt anzulegen, auf dem 
der Käufer als Eigentümer des Gebäudes einzutragen ist. Mit 
der Eintragung des Käufers als Eigentümer des Gebäudes 
geht das Gebäude in das Eigentum des Käufers über.

(2) Für das zum Gebäude gehörende volkseigene Grund­
stück ist dem Käufer ein Nutzungsrecht zu verleihen, soweit 
in Rechtsvorschriften nichts anderes bestimmt ist. Beim Kauf 
volkseigener Ein- und Zweifamilienhäuser oder zur Errich­
tung von Eigenheimen kann das volkseigene Grundstück er­
worben werden. Das gilt auch für volkseigene Grundstücke, 
für die im Zusammenhang mit dem Kauf von Ein- und Zwei­
familienhäusern oder der Errichtung von Eigenheimen vor 
Inkrafttreten dieses Gesetzes ein Nutzungsrecht verliehen 
worden ist.

(3) Grundstücke, für die ein Nutzungsrecht verliehen wer­
den soll, sind auf der Grundlage der dafür geltenden Rechts­
vorschriften in die Rechtsträgerschaft des Rates der Stadt, des


